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Herren Verbandsliga Süd

TTC Mühringen : SV Böblingen 
Samstag, 20.04.2024, 20:30 Uhr

TTC Mühringen baut Siegesserie in Herren Verbandsliga Süd 
aus

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Namesztovszki / Schönhaar in
über 4 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TTC Mühringen im verlegten
Match der Herren Verbandsliga Süd verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam
SV Böblingen, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:34) quittieren musste.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 18. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 33:3.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Namesztovszki / Schönhaar
bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Hornstein / Kimmerle. Wenig Chancen ließen
hingegen Schurr / Hertkorn anschließend beim 11:6, 11:8, 12:10 ihren Gegner Trampitsch /
Hosseini. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Bolanz / Schurr, indem ein 2:0-Satzrückstand
gegen Timke / Manis wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Was
eine Aufholjagd! Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Attila Namesztovszki bezwang
anschließend Pascal Timke in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Beim anschließenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 9:11, 6:11, 6:11 gegen Luis Hornstein fand hingegen Andrew Schönhaar von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Völlig ungefährdet war indes der Sieg von Silas Schurr
gegen Marcel Trampitsch nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 11:9, 7:11, 11:8 in der im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Frank Bolanz beim letztendlich klaren 0:3 gegen Tim
Kimmerle. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ohne
Satzgewinn für Niclas Schurr verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Hassan Hosseini. Bei
der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Jan Thomas Kronich hatte Erik Hertkorn nur im ersten
Satz eine Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Attila
Namesztovszki hatte gegen Luis Hornstein, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:9, 11:8,
11:3 indessen keine Schwierigkeiten. Einen umkämpften Sieg feierte derweil Andrew Schönhaar
beim 5:11, 11:5, 11:8, 13:15, 11:9 gegen Pascal Timke, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte dann Silas
Schurr beim 2:3 gegen Tim Kimmerle. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor
Schurr dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Kimmerle zu Ende ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:
6. Frank Bolanz bezwang Marcel Trampitsch in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Bolanz nun
bei 13:5, während Trampitsch bislang 17 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Enttäuscht
über seine 2:3-Niederlage gegen Jan Thomas Kronich war Niclas Schurr, obwohl er alles gegeben
hatte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Einen extrem dramatischen Verlauf
sahen die Zuschauer im ersten Satz, der insgesamt 34 Punkte umfasste. Mit nur einem Satzverlust
ging derweil Erik Hertkorn gegen Hassan Hosseini durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-
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Erfolg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hertkorn nun bei 7:11,
während Hosseini bislang 7 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Die richtige Taktik hatten Namesztovszki / Schönhaar beim folgenden Sieg in drei Sätzen
gegen Trampitsch / Hosseini von Beginn an. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Mühringen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 33:3 bei 16 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des SV Böblingen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 29:7. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Mühringen

Doppel: Namesztovszki / Schönhaar 1:1, Schurr / Hertkorn 1:0, Bolanz / Schurr 1:0 
Einzel: A. Namesztovszki 2:0, A. Schönhaar 1:1, S. Schurr 1:1, F. Bolanz 1:1, N. Schurr 0:2, E.
Hertkorn 1:1 

 SV Böblingen
Doppel: Trampitsch / Hosseini 0:2, Hornstein / Kimmerle 1:0, Timke / Manis 0:1 
Einzel: L. Hornstein 1:1, P. Timke 0:2, T. Kimmerle 2:0, M. Trampitsch 0:2, J. Kronich 2:0, H.
Hosseini 1:1


